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Veröffentlichungen verwiesen werden kann. 
Außer der Stechmückenforschung wären u. a. 
noch Dipteren des Weideviehs, Monomorium  
pharaonis, Solenopotes burmeisteri, Neotrom bi- 
cula autumnalis und die Simuliidae zu erwäh­
nen, denen zeitweilig sein Interesse galt; auch 
Fragen der Bekämpfung von Gesundheits­
schädlingen standen zeitweise im Vordergrund. 
So erprobte BRITZ z. B. erstmalig in der DDR  
den Einsatz insektizider Granulate gegen 
Stechmückenlarven, auch ist er maßgeblich an 
der Entwicklung der Bekämpfungsmethode mit 
insektiziden Kaltnebelbarrieren gegen adulte 
Stechmücken beteiligt.
Ebenso vielseitig war auch seine Lehrtätigkeit 
an den verschiedensten Einrichtungen, wobei 
er unermüdlich auf die richtige Einstufung sei­
nes Fachgebietes hingewiesen hat. Geschätzt 
bei Kollegen und dem Ministerium für Gesund­
heitswesen ist seine gereifte Urteilsfähigkeit 
in diffizilen Fragestellungen (L. BRITZ ist auch 
heute noch Berater des M fG). Besonders her­
vorzuheben sind Gründung und 20jährige Lei­
tung der Arbeitsgemeinschaft „Medizinische 
Entomologie und Schädlingsbekämpfung“ im 
Rahmen der Gesellschaft für Mikrobiologie und 
Epidemiologie der DDR; von dieser A G  gingen 
besonders zahlreiche Analysen, Vorschläge und 
Konzeptionen für das M fG  und andere staat­
liche Einrichtungen aus. Ähnlich verdient ist L.

PERSONALIA

Dr. Lothar Britz — 65 Jahre
A m  22. Juli 1986 begeht Dr. LO TH AR BRITZ -  
bekannter Culicidenforscher — seinen 65. G e­
burtstag. Britz gehört zu jenen vielseitigen 
Wissenschaftlern, die auf mehreren Ebenen 
durch vielfältige Aktivitäten einen großen Bei­
trag geleistet haben für die Entwicklung von 
Parasitologie und Entomologie im allgemeinen 
und für die Medizinische Parasitologie der 
DDR im besonderen. Diese Verdienste wurden
1979 mit der Verleihung der Verdienstmedaille 
der DDR gewürdigt.

L. BRITZ wurde am 22. Juli 1921 in Delitzsch 
geboren; am gleichen Ort erhielt er auch seine 
Schulbildung, die er 1940 mit dem Abitur an 
der damaligen Oberrealschule beendete. Von 
1940 bis 1945 war er Angehöriger der W ehr­
macht und wurde 1942 in der Schlacht um Sta­
lingrad erstmals schwer verwundet; als Folge 
einer zweiten Verwundung verlor er 1944 das 
rechte Bein. Diese erhebliche Gesundheitsbe­
lastung hat ihn nicht gehindert, 1946 ein Bio- 
logie-Studium an der Universität Leipzig auf­
zunehmen, das er 1950 mit der Arbeit „Über­
winterung von Stechmücken mit besonderer 
Berücksichtigung der Gattung Anopheles im 
Leipziger Stadtgebiet“ beendete. 1953 wurde er 
mit der sehr gut bewerteten Dissertation „Die 
Stechmücken Leipzigs. Faunistische und chae- 
tologische Untersuchungen“ zum Dr. rer. nat. 
promoviert. Damit begann sein Weg als Stech­
mückenkenner, Parasitologe und Medizinischer 
Entomologe, der bis heute geradlinig fort­
dauert. Als einflußreichste akademische Lehrer 
und spätere fachliche Berater wären u. a. H EN- 
NIG, EICHLER, PEUS, M ARTIN I, W EYER  
und KIRCHBERG zu nennen.

Nach Tätigkeiten in verschiedenen anderen 
Einrichtungen wurde L. BRITZ 1960 am BHI 
Leipzig damit beauftragt, eine Abteilung für 
Medizinische Parasitologie aufzubauen. Diese 
Abteilung leitete er erfolgreich bis zu seiner 
Invalidisierung im Jahre 1980. 1975 erhielt 
diese Abteilung zusätzlich die Funktion eines 
„Referenzlaboratoriums für Medizinische 
Arachno-Entomologie der DDR“ Gerade um 
die Etablierung dieser letztgenannten Einrich­
tung hat er sich jahrelang trotz zahlreicher 
Rückschläge und Enttäuschungen mit Vehe­
menz bemüht; es galt, den Anschluß an das 
internationale Niveau in diesem Fachgebiet zu 
halten. Die Vielfalt der Interessen, Fragestel­
lungen und wissenschaftlichen Probleme, 
denen L. BRITZ sein Interesse schenkte, ist 
groß, so daß hier nur auf die Auswahl seiner
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BRITZ auch im Rahmen von Gründung und 
Werdegang der Parasitologischen Gesellschaft 
der DDR; er war langjähriges Präsidiumsmit­
glied und Gründer der Sektion Arachno-Ento- 
mologie.
Nach seiner Invalidisierung mußte er die mei­
sten beruflichen und gesellschaftlichen Funk­
tionen aufgeben, trotzdem ist er nach wie vor 
wissenschaftlich aktiv. So kann er sich jetzt 
auch Arbeiten zuwenden, für die vorher kaum  
Zeit übrig blieb. So arbeitet er z. B. derzeitig an 
einem entomologischen Lehrbuch, stets auf der 
Suche nach geeignetsten Darstellungsformen 
und immer wieder scheinbar gesichertes W is­
sen in Frage stellend. Auch plant er bereits 
Forschungsarbeiten für von ihm für wichtig 
gehaltene chaetotaxische Untersuchungen an 
Stechmückenlarven. Sein fortgeschrittenes 
Alter und mehrfache gesundheitliche Behinde­
rungen halten ihn keineswegs davon ab, sich 
an Exkursionen zu beteiligen und seine rei­
chen Erfahrungen weiterzugeben.

L. BRITZ hat niemals mit engem Blickwinkel 
nur sein eigenes Fachgebiet verfolgt, sondern 
war stets bemüht, ein weites Umfeld einzube­
ziehen. So sucht er in den nicht fachlich bezoge­
nen Stunden seiner Freizeit Entspannung und 
Freude im Kreis seiner Familie sowie als be­
geisterter Freund von Natur und Kunst, insbe­
sondere der Sinfonik, Oper, des epischen 
Sprechtheaters und der Architektur (Romanik) ; 
ebenso widmet er der Philosophie, Psychologie, 
Physik, Astronomie, Kosmologie u. v. a. großes 
Interesse.

W ir wünschen dem Jubilar — in seinem nun­
mehr fertiggestellten schönen Haus in Leipzig- 
Grünau — noch viele glückliche Jahre und 
Schaffenskraft. R. Bauch
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U M SCH LAG BILD ER

1. Umschlagseite
Calosoma auropunctatum HERBST

3. Umschlagseite
Biotop von Nebria livida L., Cicindela arenaria 
ssp. viennensis SCHRANK
4. Umschlagseite
Biotop von Potosia aeruginosa DRURY, Potosia 
cuprea ssp. metallica HERBST, Cetonia aurata 
L., Liocola lugubris HERBST, Gnorimus octo- 
punctatus F., Osmoderma eremita SCOP., Lu- 
canus cervus L.

(siehe Faunistische Notiz, 263, S. 180: Über einige 
bemerkenswerte Käferfunde im Kreis W eiß­
wasser [Bezirk Cottbus])
(alle Fotos : J. Gebert)


